
Einwendung Deponieplanung Lohmannsheide AZ: 52.05-LOH-Z-158 
Einwendungsfrist 26.10.2020 bis einschließlich 28.12.2020 

Bitte geben Sie die ausgefüllte Liste zur Weiterleitung an die Bezirksregierung Düsseldorf bis spätestens den 23.12.2020 in den Briefkasten: Fam. Bosch, Hermann-Löns-Str. 2a, 47199 
Duisburg. Oder senden Sie diesen Bogen direkt an die Bezirksregierung an die oben gedruckte Adresse, so dass der Einspruch bis zum 28.12. bei der Bezirksregierung vorliegt. 

Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 52 
Cecilienallee 2 
40474 Düsseldorf 

Antrag gemäß § 35 Absatz 2 KrWG für die Errichtung und den Betrieb einer DK I-Deponie am Standort der Bergehalde Lohmannsheide in Duisburg Baerl / AZ: 52.05-LOH-Z-158 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit erhebe ich Einwendungen gegen das o.g. Vorhaben. Ich wohne im Umfeld des geplanten Vorhabens oder verbringe meine Freizeit im Umfeld des geplanten Vorhabens und bin deshalb 
durch eine Beeinträchtigung meines Wohnumfeldes und meines Erholungswertes betroffen. Zur Begründung trage ich wie folgt vor: 

1. Die Verkehrsprognose ist unzutreffend, da diese über den Tagesverlauf von einer Gleichverteilung bezüglich der Anzahl LKW und der geladenen Menge bei der Anlieferung ausgeht. 
Statistisch ist von mindestens 123 LKW-Bewegungen täglich auszugehen ist. Zusätzliche Lärm- und Luftverschmutzung werden mich belasten, insbesondere in Stoßzeiten mit zeitweise 
höherem Verkehrsaufkommen als dem angegebenen Durchschnitt. 

2. Der Untergrund ist statisch völlig ungeeignet für die geplante Auflast. Unkalkulierbare Setzungsprozesse gefährden die Stabilität der Basisabdichtung. 

3. Die Art der Abfälle im früheren Baggersee unterhalb der Bergehalde ist großteils unklar, die Auswirkungen auf das Grundwasser aufgrund der Auflast und dem heterogenen Untergrund ist 
nicht absehbar. 

4. Es werden von DAH1 Abfallschlüssel beantragt, die für eine DK I Deponie nicht zulässig sind.  
5. Die Maßnahmen zur Minderung der Emissionen durch Verwehung bei der Deponierung und Anlieferung sind unzureichend und werden mich und meine Familie gesundheitlich belasten. 

Einer Weitergabe der Einwendung an Dritte stimme ich nur unter der Maßgabe zu, dass Name und Anschrift zuvor unkenntlich gemacht werden. Sollte ich an der Teilnahme des 
Erörterungstermins verhindert sein, bevollmächtige ich hiermit den BUND NRW e.V., vertreten durch die lokalen Gruppen in Duisburg und Moers, mit der Vertretung meiner Belange. 

Vorname Name Datum Unterschrift Straße / Hausnummer PLZ / Ort 
 
 
 
 

     
 

 
 
 
 

     
 

 
 
 
 

     
 

 
 
 
 

     
 

 
 
 
 

     
 

 




